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Niederschrift Nr. 17 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Delve 

am Dienstag, 30. Mai 2017, im Medienraum der Grundschule in Delve 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:40 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Petra Elmenthaler als Vorsitzende 
Herr Holm Urbahns 

Herr Sönke Marx 
Herr Hans-Jürgen Hansen 
Herr Sascha Hansen 
Herr Michael Einfeldt 
Frau Inge Köller 
Herr Rainer Hansen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Herr Matthias Retzlaff 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Daniel Pech als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt  

16. Mietangelegenheiten 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteresen berührt werden. Das Wort zum Antrag 
wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 31.01.2017 

3. Mitteilungen 

4. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonderver-
mögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Delve-Schwienhusen 
für das Haushaltsjahr 2017 

5. Verfahren für den Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Gas ab 2018 

6. Anschaffung von neuen Feuerwehrjacken 

7. Beteiligung an den Investitionskosten Motorikzentrum Kita Lummerland 

8. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 

9. Genehmigung eines Ing.-Vertrages 

10. Genehmigung über den Einbau zweier Stromzähler im MarktTreff 

11. Erweiterung der Seitenbefestigung in der Straße "Zum Sportplatz" 
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12. Sanierung des Kanalnetzes in den Straßen "Schwienhusener Straße" und "Zum 
Hahn" 

13. Vertrag mit dem Naturschutzbund für das Weißstorchprojekt 

14. Eingaben und Anfragen 

15. Einwohnerfragestunde 

  

 nicht öffentlich 

16. Mietangelegenheiten 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Jens-Uwe Herzog berichtet über den neu errichteten barrierefreien Angelplatz an der 
Eider. Es gibt Anfragen aus ganz Deutschland und die Angler sind sehr zufrieden.  
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 31.01.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 16 über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 31. Januar 2017 
wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Rainer Hansen, Vorsitzender des Finanzausschusses, berichtet über die Ausgaben 
des Kindergartens.  
 
Die Vorsitzende berichtet ausführlich über aktuelle Themen. Die Bürgermeisterin hat 
seit der letzten Sitzung an 46 Terminen teilgenommen. 
 
Insbesondere führt die Vorsitzende aus: 
 

 MarktTreff 

 Schulsituation im Amtsbereich 

 Änderung der Verwaltungsstruktur 

 Machbarkeitsstudie 

 Sparkassen-Zweckverband 
 

 
TOP 4. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Son-
dervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Delve-
Schwienhusen für das Haushaltsjahr 2017  
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Nach § 2a Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein haben die Feuerwehren ab dem 
Haushaltsjahr 2017 jährlich einen Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonderver-
mögen Kameradschaftskasse aufzustellen. 
 
Dieser Plan wird von der Mitgliederversammlung der Feuerwehr beschlossen und tritt 
nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-
vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Delve-Schwienhusen für 
das Haushaltsjahr 2017 in der vorliegenden Fassung zu. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 5. Verfahren für den Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Gas ab 2018   
 
Es wird kein Beschluss gefasst, da es zu diesem Thema eine gesondert Sitzung geben 
wird. 
 
 
TOP 6. Anschaffung von neuen Feuerwehrjacken   
 
Die Feuerwehr benötigt 35 neue Dienstjacken. Die bisherigen Jacken sind eher für die 
kältere Jahreszeit gedacht und sind dementsprechend im Sommer bei wärmeren Tem-
peraturen ungeeignet. Wehrführer Holm Urbahns hat 2 Angebote eingeholt. Nach Prü-
fung der Wirtschaftlichkeit ergeht folgender Beschluss:  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Kauf von 35 neuen Feuerwehrjacken bei der 
Firma C.B. König Feuerschutz GmbH aus Halstenbek zu einem Gesamtpreis in Höhe 
von insgesamt 4.663,97 €. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 7. Beteiligung an den Investitionskosten Motorikzentrum Kita Lummerland   
 
Die Gemeinde Hennstedt hat einen Antrag an die am Kindergarten Hennstedt beteilig-
ten Gemeinden gestellt, sich an den Investitionskosten des Motorikzentrums in der 
Kindertagesstätte Lummerland zu beteiligen.  
 
Informationen aus dem  Antragsschreiben: 
Das Motorikzentrum wurde in den Sommerferien 2016 errichtet. Ein Motorikzentrum ist 
eine Art „Indoor-Spielplatz“ in dem die Kinder klettern, turnen und schaukeln können. 
Dieses ist für alle Bereiche der kindlichen Entwicklung wichtig. Es werden nicht nur die 
motorischen Fähigkeiten und die Gesundheit der Kinder gefördert, sondern sorgt auch 
für geistige Beweglichkeit.  
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Die Einrichtung des Motorikzentrums durch die Firma Ullewaeh-Therapie- & Kindergar-
tenbedarf hat 22.396,91 € gekostet. Die Kosten wurden durch die Gemeinde Hennstedt 
verauslagt. Die Kirchengemeinde sowie der Förderverein Kindergarten Lummerland 
haben sich an den Kosten beteiligt. Weiter haben Gewerbetreibende durch Spenden 
zur Finanzierung beigetragen.  
 
Die Gemeinde Hennstedt würde es erfreulich finden, wenn auch die beteiligten Ge-
meinden einen Teil der Kosten übernehmen würden.  
 
Weiter ist dem Antrag eine Zeichnung des Motorikzentrums beigefügt sowie eine Bei-
spielberechnung, wenn man die Restkosten nach Finanzkraft auf die Gemeinden ver-
teilen würde. 
 
Übersicht der Investitionskosten und der bisherigen Einnahmen: 
 

  Betrag 

Rechnung Ullewaeh GmbH für Einbau 
Motorikzentrum -22.396,91 € 

Spende Kirchengemeinde/ Sammlung 
Kindergarten 7.000,00 € 

Spenden Gewerbetreibende/ Anteil 
Förderverein 3.050,00 € 

Restsumme: -12.346,91 € 

 
Mögliche Verteilung nach Finanzkraft: 
 

  Umlage- Anteil  Anteil 

Gemeinde grundlage in % von  

  Finanzkraft   12.346,91 € 

Barkenholm 156.035 2,86% 353,37 € 

Bergewöhrden 33.583 0,62% 76,06 € 

Delve 600.935 11,02% 1.360,95 € 

Fedderingen 268.620 4,93% 608,35 € 

Glüsing 117.282 2,15% 265,61 € 

Hennstedt 1.825.989 33,49% 4.135,35 € 

Hollingstedt 275.529 5,05% 623,99 € 

Kleve 389.325 7,14% 881,71 € 

Linden 771.306 14,15% 1.746,79 € 

Norderheistedt 132.508 2,43% 300,09 € 

Schlichting 213.158 3,91% 482,74 € 

Süderheistedt 526.208 9,65% 1.191,71 € 

Wiemerstedt 141.381 2,59% 320,19 € 

Zusammen 5.451.859 100% 12.346,91 € 

 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Delve beschließt sich nicht an den Investitionskosten für die 
Einrichtung des Motorikzentrums in der Kindertagesstätte Lummerland in Hennstedt zu 
beteiligen. 
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Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 8. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes   
 
Die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag findet am 24. September 2017 statt. 
Gemäß § 9 Abs. 2 BWG besteht der Wahlvorstand aus der Wahlvorsteherin / dem 
Wahlvorsteher, Ihrer / seiner Stellvertreterin bzw. ihrem / seinem  Stellvertreter und 
weiteren 3 bis 7 Beisitzern (Bürgermeisterin ist im Urlaut) 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder. 
 
Beschluss:  
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Bundestagswahl werden  
folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 
  1. Wahlvorsteher/in: Holm Urbahns 
                                   
  2. stellv. Wahlvorsteher: Matthias Retzlaff    
                         
  3. Beisitzer / Schriftführer: Sönke Marx 
                   
  4. Beisitzer/ stellv. Schriftführer: Michael Einfeldt 
 
  5. Beisitzer: Hans Jürgen Hansen 
 
  6. Beisitzerin: Rainer Hansen 
 
  7. Beisitzerin: Inge Köller 
 
  8. Beisitzer: Sascha Hansen 
 
  9. Beisitzer: Deert Hinrichs 
 
10. Beisitzerin: Eike Maaß 
 
11. Beisitzer: Jens-Uwe Herzog 
 
 
Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus, Brokkuhl  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 9. Genehmigung eines Ing.-Vertrages   
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Delve genehmigt den Ing.-Vertrag für die Sanierung der Stra-
ße „Zum Hahn“ und „Schwienhusener Str.“ einschließlich div. Sanierungsarbeiten am 
Abwassernetz der Gemeinde Delve in der vorliegenden Form. 
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Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
TOP 10. Genehmigung über den Einbau zweier Stromzähler im MarktTreff   
 
Es soll jeweils ein Stromzähler für den Friseur- und Kosmetikladen im MarktTreff ein-
gebaut werden, damit die Stromkosten separat abgerechnet werden können. Die Kos-
ten für den Einbau belaufen sich auf insgesamt ca. 500,- €. Diese werden laut der öf-
fentlichen-rechtlichten Vereinbarung auf die Gemeinden Delve und Hollingstedt aufge-
teilt.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Einbau zweier Stromzähler im MarktTreff in 
Delve. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 11. Erweiterung der Seitenbefestigung in der Straße "Zum Sportplatz"   
 
Das Ing. Büro Bornholdt hat für das Bauvorhaben „Zum Sportplatz“ eine Preisanfrage 
vorgenommen. Es wurden sieben Firmen angeschrieben. Vier Firmen haben ein Ange-
bot abgegeben. Die Angebotssummen bewegen sich zwischen 7.482,72€ und 
9.248,60€. Nach Prüfung der Angebote ist das Unternehmen Matthias Schultz wirt-
schaftlichster Bieter. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt der Fa. Straßen- u. Tiefbau Schultz, Inh. Matthias 
Schultz, Brickeln den Auftrag für die Fahrbahnverbreiterung „Zum Sportplatz“ zu einer 
Bruttobausumme von 7.482,72€ zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 12. Sanierung des Kanalnetzes in den Straßen "Schwienhusener Straße" 
und "Zum Hahn"   
 
Das Kanalnetz in den Straßen „Schwienhusener Straße“ und „Zum Hahn“  ist alt und 
müsste erneuert werden. Eine Ausschreibung ist derzeit in Bearbeitung. Daher ergeht 
folgender Grundsatzbeschluss: 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt nach Auswertung der Ausschreibung die Sanie-
rung des Kanalnetzes in den oben genannten Straßen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 13. Vertrag mit dem Naturschutzbund für das Weißstorchprojekt   
 
Die Gemeinde Delve hat bereits ein Eisvogelprojekt. Diese bestehende Fläche kann  
für das vom Naturschutzbund geförderte Weißstorchprojekt genutzt und erweitert wer-
den. Vorrangiges Ziel sollte es sein, an den aktuellen Neststandorten die Lebensräume 
zu optimieren, um langfristig die Lebensbedingungen der Brutpaare zu verbessern. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Vertrag mit dem Naturschutzbund in der vor-
liegenden Form.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 14. Eingaben und Anfragen   
 
Inge Köller teilt mit, dass die Bordsteine im Dorf zum Teil sehr verdeckt sind.  
 
Holm Urbahns ist aufgefallen, dass auf der Panzerbrücke sehr oft Müll hinterlassen 
wird, der fast täglich vom Gemeindearbeiter entfernt werden muss. 
 
Rainer Hansen spricht die Kostenaufstellung für den MarktTreff/Gebäude an. Die Vor-
sitzende erläutert, dass diese bereits für die Machbarkeitsstudie erstellt wird.  
 
Es ist vermehrt aufgefallen, dass Gartenabfälle auf grünen Flächen im Dorf verteilt 
werden.  
 

 
TOP 15. Einwohnerfragestunde   
 
Eine Einwohnerin gibt den Hinweis, dass auf dem Buschplatz nur Busch gefahren wer-
den darf und keine anderen Abfälle.  
 
Einem Einwohner ist aufgefallen, dass die Straßen durch die Siloernte zum Teil sehr 
stark verschmutzt sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 

(Elmenthaler)  (Pech) 
Vorsitzende  Protokollführer 

 
 

 


